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Abhanden gekommene WeritKo! — Tiii'es ölsparns — Titoli smarriti

Auf das Gesuch des Jakob Bissegger, Vorsteher, Märwil, wird gemäss
Beschluss des Bezirksgerichts Münchwilen von heute der .allfällige Inhaber
der Lebensversicherungspolice Nr. 9256, d. d. 14. Dezember 1886, per Franken

5000, lautend auf die Schweiz. Lebens-, und Unfallversicherungsgesellschaft
in Lausanne, und zugunsten des Jakob Bissegger, Vorsteher, Märwil,

aufgefordert,- seine Rechte daran innert Jahresfrist bei der Gerichtskanzlei
Münehwilen geltend zu machen, ansonst dieselbe als kraftlos erklärt würde.

Frauenfeld, den 21. August .1917. (W 4121)

Gerichtskanzlei Münchwilen: Dr. A. Koch, Fürsprech.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 31. Dezem1
ber 1915, veröffentlicht im Schweizerischen Handelsamtsblätt Nrn." 31, 38
und 49, wird hiermit widerrufen und demn'aeh das Zahlungsverbot auf
den 15 Obligationen Schweiz. Bundesbahnen 1910, 3% %,' Nrn. 126014/028
aufgehoben. ' ' (W'416)

Bern, den 14. August 1917.
Der Gerichtspräsident DI:. Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern, vom 3. Januar
•1917, veröffentlicht' im- Schweizerischen-Handelsamtsblätt -Nrh,.17, 22 und
27,- wird hiermit widerrufen und demnach 'das' Zahlungsverbot auf:
a) 2 Obligationen Schweizerische Bundesbahnen 3 % diff6r6 1903,
Nrn.-260529/30; b) 3 Obligationen Schweizerische Bundesbahnen 3% %
1899/1902, Nrn. 58033, 193671 und 282644, aufgehoben. (W 417)

Bern, den 14. August 1917.
Der Gerichtspräsident IE: Wäber.

Der/unbekannte Inhaber, der Obligation Schweizerische Bundesbahnen
1899/1902, 3% %, Serie E, Nr. 233189, wird hiermit aufgefordert, diesen
Titel nebst Coupons innert drei Jahren, vom Tage der ersten Publikation

hinweg, dem unterzeichneten .Richter auszuhändigen, ansonst er
kraftlos erklärt wird. (W 4183)

Bern, den 16. August 1917.
Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen Schweizerische Bundesbahnen

1910, Serie 1, ' 3% %, Nrn. 27706/07, wird hiermit aufgefordert,
diese Titel nebst Coupons dem unterzeichneten Richter innert drei Jahren,

vom Tage der ersten Publikation hinweg, dem unterzeichneten
Richter'auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 4193)

Bern, den 16. August 1917.
Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 2 Obligationen Schweizerische Bundesbahnen

1899/1902, 3ys%, Serie A, Nr. 29400 und Serie G, Nr. 321823,
wird hiermit aufgefordert, diese Titel nebst Coupons innert drei Jahren,
vom Tage der ersten Publikation hinweg, dem' unterzeichneten Richter
auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 4203) '

Bern, den 16. August 1917.
Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Der.unbekannte Inhaber der 3 Obligationen Schweizerische-Eisenbahnrente

1890, 3 %, Lit, A, Nrn. 14600; 14638 und 14644, wird hiermit
aufgefordert, diese Titel nebst Coupons dem unterzeichneten Richter
-innert-,drei Jahren, vom Tage,der ersten Publikation hinweg, auszuhändigen,

ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 4213),
• Bern, den 16. August 1917.

Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten III von Bern vom 9. Januar
1917, veröffentlicht im Schweizerischen-Handelsamtsblätt Nrn.-24, 30 und
36, wird hiermit widerrufen und demnach das Zahlungsverhot auf den
15 Obligationen 3% % Schweizerische Bundesbahnen 1910, I.- Serie,
Nrn. 121549/63, aufgehoben. .(W 422)

Bern, den 16. August' 1917.
Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber des Mantels zu der Obligation Schweiz.
Bundesbahnen 3% %> 1899/1902, Serie K, Nr. 488973, wird hiermit
aufgefordert, ihn innert drei'Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung
hinweg, dem unterzeichneten Richter auszuhändigen, ansonst er kraftlos
erklärt wird. ' (W 4233)

B e r n den 22. August 1917.
Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der a) 6 Obligationen Schweiz. Eidgenossenschaft
1903, 3 %, Nrn. 105389/94 und b) 3 Obligationen -Staat Bern 1900; 8X %,

-Nrn. 18721/23,".wird hiermit aufgefordert, diese.'Titel nebst .Coupons innert
3 Jahren, vom Tage der ersten Publikation hinweg, dem unterzeichneten Richter

auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden. (W 424s)

Bern; den 16. August 1917.
Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Der unbekannte Inhaber der 2 Talons zu'den 3 X> % Obligationen Kanton
| Bern. 1900, Nrn. 33347/48, wird hiermit aufgefordert, diese Talons innert 3
I Jahren, vom Tage der ersten Bekanntmachung hinweg, dem unterzeichneten
{. Richter, auszuhändigen, ansonst sie kraftlos erklärt werden'. (W 425s) '

I Bern, den 21. August 1917.

|
• • Der Gerichtspräsident EI: Wäber.

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten IE von Bern vom 3. Juli 1917,
veröffentlicht im Schweizerischen Bandelsamtsblatt Nrn. 163, 169 und .172,
wird"widerrufen und demnach das Zahlungsverbot auf der'Obligation der-E.
5% eidg. Mobilisationsanleihe .1914, lit: A, Nr.' 5439 nebst Coupons,-aufgehoben.

Bern, den 23. August 1917.
(W 426)

Der,Gerichtspräsident IE: Wäber.

Handelsregister - Registre de eoiinneree - ßegistro di eommereio

L Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal©

Zürich — Znrich.— Znrlgo

H a i! d e.l s - und Landschaftsgärtner.ei. ;— 1917. 22. August.
•In der /Firma Herrn. Burkbart in Zürich 7 (S. E. A.;B. Nr. 164 vom 1. Juli
1911, Seite 1134)' ist die Prokura, von Fritz-Brändli-erloschen. '

Glasbläserei, 1 s oI i er f 1 a sc h en. —"22. August. Die. Firma
Henry Kieser in Zürich '4 (S. H: A."B. Nr. 192 vom 17". August 1916, Seite
1282), Glasbläserei und Fabrikation von Isolierflaschen, ist' infolge Verkaufs
des Geschäftes erloschen. -

' '

Hut - und Herrenmodegeschäft. — 22. August. In der Firma
Kaller & Fein in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 291 vom 13. Dezember 1915," Seite
1670) führen die'Gesellschafter die Firmaunterschrift fortan
kollektiv. '

• •••.•• '
•

Beleuchtungs- und Haushait'ungs-Artikel. — 22.
August. Die Firma R. Golesceanö in Zürich 1 (S. H. A.B. Nr. 289 vom 10. Dezember

1914, Seite 1853) wird infolge'behördlich genehmigter Namensänderung
abgeändert in R. Gol. Der Inhaber, Rubin "Gol, von Zürich, wohnt in Zürich 1.

B a n k k o m m i s s i o n. — 22. August. Die Firma A. Saxer in Zürich 1

(S. IL A. B. Nr. 199 vom 9. August 1907, Seite 1409), Bankkomhiissioia,'ist
infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Import, E x p ort, Vertretungen. — 22. August. • Inhaber der
Firma Adolf Jenny-Bertscliinger in Zürich 1 ist Adolf Jenny-Bertschihger,
von Basel, in Zürich 6. Import, Export, Vertretungen. Neumühlequai 8, Kaspar
Escherhaus.

23. August. Die Firma O. Brugger, Chemische Fabrik «Daventria» in
Zürich 2'(S. H. A. B. Nr. 138 vom 16. Juni 1917, Seite 978), chemische Produkte,
ist infolge Abtretung des Geschäftes erloschen.

23. August. Bank für Handel und Industrie (Banque Commerciale et
Industrielle), in Zürich (S. H. A. B. Nr.'194 vom 21. August 1915, Seite 1152).
Der Verwaltungsrat dieser Aktiengesellschaft hat Kollektivprokura erteilt an
Hermann Walter, .von. Winterthur, in .Glattbrugg. Der Genannte zeichnet je
mit einem der übrigen Unterschriftsberechtigten kollektiv.

W oll waren. — 23. August.' Die Firma Lydia. Bruhnschweiler's Erbin
in Winterthur (S. E. A. B. Nr. 26 vom 1. Februar 1916, Seite 157)'und damit
die Prokura Marie Tacchella und C. Munz-Tacchella, ist infolge Abtretung
des Geschäftes erloschen.

Inhaber der Firma M. Steiner-Tacchella, vorm. Lydia Brunnschweiler's
Erbin in.Winterthur, welche die Aktiven und Passiven der erstem übernimmt,
ist Max Steiner-Tacchella,' von Neftenbäch, in Winterthur; Handel in
Wollwaren. Stadthaüsstrasse 14. Die Firma erteilt Prokura an Marie Steiner, geb.
Tacchella, die Ehefrau des Inhabers.

Bern — Berne — Bern»
Bureau Aarberg

1917. 22. August. Unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft Grossaffoltern-
Vorimholz hat sich mit Sitz in Grossaffoltern auf unbestimmte Dauer
eine Genossenschaft gegründet, welche zum Zwecke hat: Durch Ankauf und
Haltung von Stieren und Kühen reinster Simmcntalerfleckviehrasse, zielbe-
wusste. Auswahl der Stammtiere sowohl wie' Aufzucht und Haltung ihrer
Nachkommen, durch kollektive Beschickung'von Schauen'und Ausstellungen
und durch gewissenhafte Führung eines Zucht- und Jungviehregisters einen
grössern Erfolg ihrer züchterischen Tätigkeit zu erzielen. Der gegenwärtige
Eintritt in die Genossenschaft ist bedingt durch die Unterzeichnung der
Statuten und Einlösung. wenigstens eines Anteilscheines. Die Bedingungen des
spätem Eintrittes unterliegen dem Beschluss der Hauptversammlung. Die
Mitgliedschaft wird verloren durch Tod, Austritt, Konkurs und fruchtlose
Auspfändung, sowie durch Ausschluss. Der Austritt muss auf Abschluss eines

-Rechnungsjahres geschehen und-wenigstens drei Monate vorher dem Vorstand
.schriftlich angezeigt werden. Die Wertgrösse jedes bei der Gründung gezeich-
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neten Anteilscheines ist festgesetzt auf Fr. 100. Für die Verbindlichkeiten der
Genossensehaft haftet nur das GenossensehaftsvermÖgen.' Die persönliche
Haftbarkeit der Genossenschafter ist ausgeschlossen.- Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung, der Vorstand, die Reehnungsrevisoren,
die Expertenkommission. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem
Vizepräsidenten, dem Sekretär-Kassier und einem Beisitzer. Präsident,
Vizepräsident und Sekretär-Kassier führen je zu zweien die rechtsverbindliche
Unterschrift.- Der Vorstand besteht gegenwärtig aus: 'Präsident: Alexander
Hänni, Jakobs sei.,'.von Grossaffoltern, Gutsbesitzer, auf'der Fluh daselbst;
Vizepräsident: Ernst Hänni, Niklausen, Kav.-Hauptmann, Gutsbesitzer, von
und in Grossaffoltern; Sekretär-Kassier:-Gottfried Stähli, Jakobs, von Schöpfen,

Wirt und Pächter, in Vorimholz; Beisitzer: Fritz Peter, Johs. sei., von
Radelfingen, Landwirt, auf dem Hof zu Vorimholz. Die Statuten datieren vom
9. August 1917.

Bureau Aarwangen
Manufakturwaren. — 24. August. Die Kollektivgesellschaft

unter der Firma Riser Söhne, Manufakturwaren en gros, in Langenthal
(S. H. A. B. Nr. 168 vom 3. Juli 1908, Seite 1205), erteilt -

Einzelprokura an Werner Sehütz,. Johanns sei:,, von Wasen i. E., Kaufmann,
in Langenthal.

Bureau Bern
Antiquariat. — 20. August. Inhaber der Firma P. Migliorati

in Bern ist Peter Migliorati, von Bonfol, wohnhaft in Bern. Antiquariat.
Rathausplatz 7. '

Tapetenusw. — 20. August. Inhaber der'Firma Grass Adolf in Bern
ist Adolf Grass, von Biel-Benken (Baselland),. wohnhaft in Bern. Natur des
Geschäftes: Tapeten' und andere Wandbekleidungen; Gereehtigkeitsgasse 70.

Restaurant. — 20. August. Inhaber der Firma R. Sehnegg in Bern
ist Rudolf Sehnegg, von Meikireh, wohnhaft in Bern. Betrieb des Restaurant
zur Linde; Murtenstrasse 21.

Coiffeur. — 21.- August. Inhaber der Firma AI. Dworschack in Bern
ist Alois Dworsehack, von Sehönberg (Mähren), in Bern. Coiffeur;- Kramgasse

48 ' 4

Wirtschaft-. :— 21. August. Inhaber der Firma H. Marti in Bern ist
Hans Marti, von Aarwangen, in Bern; Betrieb der Wirtschaft Zimmerweg 8.

Wirtschaft. — 21. August. Die Schwestern Elise und Marie Äffol-
ter, von Sehalunen, in Bern, haben 'unter der • Firma Sehwestern Affolter in
Bern eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehe am 1. Oktober 1916 begonnen

hat. Betrieb der Wirtschaft zum Klötzlikeller, Gerechtigkeitsgasse 62.
21. August. Unter der Firma Novitas A.-G. (Novitas S. A.) gründet sieh

mit Sitz in Bern eine Aktiengesellschaft auf unbestimmte
Zeitdauer. Die Gesellsehaftsstatuten sind am 28. Juli 1917 festgestellt-worden.
Der Zweek der Gesellschaft ist die Fabrikation und der Vertrieb von Neuheiten

sowie der Erwerb bezüglicher Rechte. Die Aktiengesellschaft kann sieh
a-n andern Unternehmungen beteiligen oder neue Geschäftszweige erwerben
oder selbst einführen.- Das Grundkapital beträgt Fr. 15,000 (fünfzehntausend
Franken), eingeteilt in 30 auf den Namen lautende Aktien von je Fr. 500. Die
Bekanntmachungen an die Aktionäre erfolgen dureh eingeschriebene Postsendung

oder durch Zustellung gegen Beseheinigung; soweit sie zu veröffentlichen
sind, erfolgen sie im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt. Die Gesellschaft wird
nach aussen dureh Einzeluntersehrift des Delegierten des Verwaltungsrates
oder dureh Kollektivuntersehrift von zwei Mitgliedern des Verwaltungsrates
vertreten. In den Verwaltungsrat, der aus 3 bis 7 Mitgliedern besteht, wurden
durch.die Generalversammlung gewählt: Fritz Keller, .von Bannwil, Fürspreeher,

in Jegenstorf; Jakob Keller, von Bannwil, Notar, in Jegenstorf; Carl
Hofer, von Langnau, Geometer, in Bern; Dr. Rudolf Lüdi,'von Heimiswil,
Redakteur, in Bern. Der Verwaltungsrat hat als seinen Delegierten bezeichnet:
Fritz Keller, von1 Bannwil, Fürspreeher, in Jegenstorf,:und Einzelprokura
erteilt an Max Ilofer, von Langnau, Notar, in Bern. Gesehäftslokal: Speichergasse

Nr: 31,.in Bern. '
•

Gipser - und Malergesehäft. — 21. August. Fritz Marbach, Vater,

Fritz Marbaeh und Walter Marbaeb, Söhne, alle von Oberwiehtraeh, und
wohnhaft in Muri, haben unter der Firma Fritz Marbaeh & Söhne in Muri
bei Bern eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehe am 20. Februar 1917
begonnen hat. Gipser- und Malergeschäft, Thoraeker, Muri bei Bern.

22. August. Der Verein Geographische Gesellschaft von Bern, mit Sitz in
Bern (S. H. A. B. Nr. 312 vom 17. Dezember 1909, Seite 2078 und Verweisungen),'hat

in der Hauptversammlung vom 19. April 1917 die Streiehung im
Handelsregister beschlossen.

Handlung. — 22. August. Inhaberiu der Firma Witwe A. Sehneider
in Bern ist Frau Anna Maria' Sehueider geb. Sehmauder, von Rubigen, in Bern.
Handlung, Mattenhofstrasse 1.

Nähmaschinen und M e r e e r i e. — 22. August.. Die Firma
J. Herrmann, Nühmasehinenhandlung. und Mereerie, in Bern (S. H. A. B.
Nr. 293 vom 24. Oktober 1898, Seite 1221), ist infolge Uebergabe des Geschäftes

erlosehen. Aktiven und Passiven gehen über an die. Firma «H. Herrmann».
Inhaber der Firma H. Herrmann in Bern ist Hans Herrmann, von

Rohrbachgraben und Bern, in Bern. Nähmasehinenhandlung und Reparaturwerk-
stätte; Mereerie; Kramgasse 5. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven
der erloselienen Firma «J. Herrmann». ' '

Alteisen undMetall. — 22. August. Iuhaber der Firma S. Bohler
in Bern ist Samuel Bohler, von Kandergrund, wohnhaft in Bern. Alteisen- und
Metallliandlung; Kirehgasse 10.'

Bureau Büren a. A.
23. August. Der Verein Musikgesellsehaft Lengnau in Lengnau (S. H.

A. B. Nr. 306 vom 31. Dezember 1915, Seite 1770) hat .in seiner Generalversammlung

vom 28. Oktober 1916 beschlossen, seine Eintragung im Handelsregister

streichen zu lassen und wurde daher in diesem Register gestriehen.

Bureau Burgdorf
S p e z e r e i - und Tuehhandlung. — 23. August. Die -Firma Jb.

Ryser, Spezerei- und Tuehhandlung, in Koppigen (S. H. A. B. Nr. 292 vom
21. Oktober. 1896), wird infolge Todes des Inhabers und naeh durchgeführter
Liquidation dureh die -zuständige 'Amtssehreiberei Kriegsstetten in Solothurn
von.Amtes wegen getstriehen.

Bureau Inlerlaken
T-u chhaudl u.n g und M a s s g'e s e h ä f t. — 24. August. Die

von'der Fiima Walter Michel, Tuehhandlung und Massgesehäft, in Inter-
laken (S. H. A. B. Nr.' 1 yom 3. Januar 1916, Seite 1)| an Rudolf Birehler
erteilte .Einzelprokura ist erloschen.

Uhren, Bijouterie, Joaillerie. — 24. August. Die Einzelfirma

Hri. Berthoud, Uhren-, Bijouterie- und Joailleriehandlung, mit Sitz
in Bern, hat ihre Zweigniederlassung, in Iuterlaken (S. H.
A. B. Nr. 132 vom 29.'Mai 1911, Seite 905), aufgegeben; diese
Zweigniederlassung ist daher erloschen.

Bureau Langnau (Bezirk Signaü)
20. August. Aus der Direktion (Vorstand) der Genossensehaft unter der

Firma Ersparni9kasse des Amtsbezirks Signau, mit Sitz in Langnau (S. H.

A. B. Nr. 85 vom 8. März 1900, Seite 343 und Nr. 28 vom 4.'Februar 1915,
Seite 134), ist der Präsident Arnold Stett-ler auf 31. Dezember 1916 ausgetreten.

An dessen Stelle hat -die Generalversammlung vom 29. April 1917 als
Präsident' des Verwaltungsrates gewählt: Den bisherigen Vizepräsidenten
Ernst Reiehen-Sänger, von Frutigen, Kaufmann, in'Langnau. In dieser Eigenschaft

tritt er von Amtes wegen an die Stelle des Präsidenten der Direktion
(Vorstand). Der Verwaltungsrat wählte sodann in seiner Sitzung'-vom 8. Juni
1917 an Stelle des zum Präsidenten-vorgerückten Ernst Reiehen-aus'seiner
Mitte-zum. Mitglied der Direktion: Sigmund Sehenker, von' Dänikon, .• Fabrikant.',

in Langnau. Der Präsident Ernst Reiehen, bzwl das Direktiönsmitglied
Sigmund Sehenker, führt' kollektiv ' mit dem bisherigen Direktiönssekretär
Rudolf Gygli für. die' Genossensehaft die verbindliehe Unterschrift.

20. August. Die Feldsehützengesellsehaft Langnau (Verein), mit Sitz in
Langnau (S. H. A. B. Nr. 9 vom 31. Januar 1884, Seite 57, und Nr. 183 vom
7. August 1916, Seite 1233), hat an Stelle des ausgetretenen Emil Schneiter
zum'Sekretär gewählt: Johann Frie'drieh-Keller, .von Sehlosswil, Notar,-in
Langnau, weleher kollektiv mit dem Präsidenten' oder dem Vizepräsidenten
zu zeiehnen befugt ist.

Bureau de Neuveville
22 aoüt. Dans son assemblee generale extraordinaire du 9 aoüt 1917, la

Soeibtb Immobilere «La Favorite»-, soeibte anonyme,-ayant son siege a N eu-
v e vi II e (F. o. s. du e. du 21 septembre 1916, n° 222, page 1449), a modifib
les artieles 25 et 33 de ses Statuts. L'administration est desormais eonfiee ä
un seul administrateur. Raoul'Goetsehmanh et Dr Armand Berg, Jous deux
administrateurs, sont remplaees par Jean Kurth, d'Attiswil (Berne), nbgoeiant,
domieilib-ä Neuveville, lequel.possede seul-la- signature soeiale .et a seul
qualite pour engager la soeietb.

Bureau de Porrentrug
22 aoüt. La soeietb-cooperative Crbdit agrieole de Chevenez, ayant son

sibge ä Chevenez (F. o. s. du e. du 28 fbvrier 1907, n° 50, page 326, 10 fbvrier
1915, ,n? 33, page-163), a, dans son assemblee genbrale du 5 fbvrier 1917,
designe pour signer avee le president, Francois Nieoulin, de Chevenez, eulti-
vateur, secretaire du eomitb de direction, domieilib ä Chevenez. La soeibte
est erigägee' vis-ä-vis des tiers par la signature collective du prbsident et d'un
autre membre du comite de direction designe ä eet effet:

Ho'rlogerie. '— 24 aoüt. Le ehef de la maison Aehille Barre, ä
Coürgenay, est .Aehille Barre, horloger, originaire de Faverois (Franee),
domieilib ä Courgenay.. Fabrication d'horlogerie. •

Bureau Schworzenburg
24.-August. Die Genossensehaft unter der Firma Landwirtschaftliche

Genossensehaft • Wahlern-Oberteil (S. H. A. B. Nr. 242 vom 28. September
1908), mit Sitz in Z u m'h olz; Gde. Wählern hat in ihrer Haupt-

• Versammlung vom 15. .April .1917 ihren Vorstand teilweise neu besetzt.
Es wurden gewählt: Am Platze des verstorbenen - bisherigen Präsidenten
Gilgian Sehniid in der Kilehermatt neii als Präsident: Alhreeht Zwahle'n,
von Wahlern, Wirt, in Milken; am Platze.des zum Präsidenten gewählten
Albreeht Zwahlen und des bisherigen Vorstandsmitgliedes Johann Binggeli
als neue Vorstandsmitglieder (Beisitzer): Christian Gilgen, von'Wählern,
Landwirt, im Hofland, und Alfred Wasem, von Wahlern, Landwirt, in
Ahorn, Gde. Wahlern.

Scbwyz.— Schwyz — Svitto

Weinhandlung. ^'1917. 21. August. Die -Firma Scaler & Cie. in
Goldau (S. H. A. B. 1914, Nr.- 206, Seite 1449)' erteilt Prokura an-Fräulein
Margherita Sealer, von Gressoney St-Jean (Italien), in Arth-Goldau.

Glarns — Glaris. — Glarona

Sägerei und Holzhandlung. — 1917. 22. August. Jakob Aeker-
mann, sen.,' und Jakob Aekermann, Fridolins, beide von und in Mühlehorn,
haben unter der Firma Ackermann & Cie. in Mühlehorn eine Kollektivgesellsehaft

eingegangen, welehe am 1. März 1917 begonnen und Aktiven und
Passiven der Firma' «Gebrüder Aekermann» • in Mühlehorn (S. H. A. B. Nr. 189
vom 17. Juli 1897, Seite 778) übernommen hat. Sägerei und Holzhandlung.

Frcibnrg — Fribourg — Friborgo

"Bureau d'Eslavayer-le-Lac
1917. 11 aoüt. Sous la raison s'oeiäle Soeibtbdesfontainesde Montagny-les-

Monts, il s'est eonstitub une soeibtb cooperative ayant pour hut
de eonebder et distribuer l'eau captbe en Praz et Proveraz dans le
village de Montagny-les-Monts. Le sibge de la soeietb est.ä Montagny-
les-Monts. La durbe de la soeibtb est.illimitbe. Les Statuts sont du
6 novemhre 1915. Pour btreadmis dans la soeibte, il faut avoir paye-sa
contribution -de fontaine, selon le tableau de repartition btabliet btre
propribtaire de l'eau des fontaines existantes aetuellement. On cesse de
faire partie de la soeiete:- .a) Par la vente des immeubles ayant droit ä
la fontaine; b) par la non-reeonstruetion, en eas d'ineendie ou de dbmoli-
tion; e) par sortie volontaire; eelle-ei ne peut .eependant-avoir lieu que
pour la fin d'une annee eomptable. L'aetif de la soeibte se;eompose:
l°'De la eontrihution'd'un droit de fontaine de fr. 272 plus.fr. 4.10 pour
mille proportionnellement ä la.taxe eadastrale des immeubles du propribtaire

aequbreur; 2° du montant de fr. 100 payb par les non-bourgeois
usagers des fontaines; en sus du montant paye par les bourgeois; 3° de
la eotisation d'un frane. paye annuellement par ehaque mbnage usager
de l'eau. Les' biens de la soeibtb sont: L'eau des sourees de la Praz et
Proveraz et les eontrihutions que les soeietaires sont appelbs ä verser ä
la soeibte.' Tout bourgeois de la eommune de Montagny-les-Morits qui
viendra s'btablir et hätir'au village de Montagny-les-Monts pourra faire
partie de la soeiete et obtenir une fontaine-ou btre au benefiee de la
fontaine la mieux plaeee ä la'portbe de son bätiment, sans'toutefois
nuire au dbbit des fontaines existantes." Les demandes d'etablissement de
nouvelles fontaines devront etre adressbes par eerit au .prbsident'de la
soeibtb et l'assemblbe-;dbeidera ä la majoritb des voix. Toutes les
fontaines ont droit ä la'meme quantite d'eau. Tous les proprietaires'soeietaires

detrönbs - et divisbs' feront -de-plein droit partie de la soeiete et
sans-eontrihution.ulterieure d'aehat,-moyennant qu'ils usagent de la
fontaine qui leur appartenait primitivement. II est interdit ä tout propribtaire

de vendre sa-part ou une partie de sa part d'eau pour.btre dbplaeee
et-, remise ä la jouissanee d'un tiers. En eas d'ineendie d'un bätiment
devant lequel une fontaine est plaeee, eelle-ci .demeure la propriete du
sinistrb. II pourra. la dbplaeer ä ses frais en cas de'reeonstruetion ailleurs,
moyennant toutefois' qu'il en soit'l'unique propribtaire. En eas de demolition

du bätiment il est fait application de la meme.regle qu'en eas
d'ineendie. Dans les deux cas preeitbs, ,s'il ;n'y a pas reconstruction, .la
fontaine ou la partie de fontaine rentre la propriete de la soeiete, sans
que celle-ei soit.appelee ä rendre.le tout ou la partie.du montant'paye.
Lorsqu'un tiers.bätira et aehbterä une'part de'fontaine, l'eau du dever-
söir de celle-ei appartiendra entierement ä l'aneien propribtaire. Les 'or-
ganes de. la soeibtb sont: L'assemblbe gbneräle et le eomitb. Le eomitb
se eompose de trois membres' nommes par l'assemblbe gbnbrale pour trois
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ans, soit le president, le viee-president, le seeretaire-eaissier. lis sont re-
eligibles. Le president et.le secretaire ont seuls la signature soeiale col-'
lectivement. Les soeietaires sont degages de toute responsabiliti person-
nelle quant aux engagements de la soeiete. Les membres du comiti sont:
President: Lucien-Rossier, feu Pierre; vice-president: Charles Stern, fils
d'Albert; seeretaire-eaissier: Victor Bugnon, feu Raymond; tous trois agri-
ciilteurs, de et-ä Montagny-les-Monts; La soeiete est dissoute: a) Par de-
cision'de l'assemblee generale; b) par la faillite. La liquidation estrepi-
ree par le comite ou'plusieurs liquidateurs. '

'22 aoüt. Sous la denomination Syndieat agricole de Lichelles et environs,
il s'est fonde, a-Lechelles, uhe soeiete cooperative dont le
but est de: a) Grouper les agrieulteurs de Leehelles, Montagny-la-Ville,
Russy et Chandon et des envirans, en vue de l'aehat ou de la vente en
commun de toutes les denries ou produits agricoles; b) d'encourager par
des cours, conferences, expositions, coneours, ete., le developpement de

l'agriculture de la eontree, dans toutes les branches. La soeiete a son
siege ä Lechelles. Sa duree est illimitee. Les Statuts sont du 14 janvier
1917. Font partie du syndieat: a) Toute personne qui a adh6r6 aux
Statuts; b) toute personne qui sera admise posterieurement suivant les regies
fixies. Pour faire partie de la soeiete, chaque-nouveau membre doit en
faire la demande du comitii Chaque societaire peut se retirer de la
soeiete ä la fin d'une annee comptable, l'exerciee finissant le 31 aoüt de

chaque annee. Peut etre exclu, le membre qui ne se conformerait pas aux
Statuts, ainsi que eelui qui serait devenu notoirement insolvable. Dans
ce cas, il perd teut droit ä la fortune du syndieat. En cas de deebs,
l'hoirie suecede au societaire. Le capital social est compose: a) Des

finances d'entree fixees par l'assemblee generale sür le priavis du comite.
Les membres fondateurs sont exon6res de dite finanee; b) des cotisations
des membres fixees par l'assemblee generale; c) des benefices provenant
des achats ou ventes; 'd) des escomptes consentis par les foumisseurs;
e) des reserves statuees ä l'art. 20, al.3, des Statuts de la Federation des
syndicats agrieoles du Canton de Fribourg dont le syndieat de Leehelles
et environs fait partie. Les orgaaes de la soeiete sont: L'assemblee generale,

le comite et l'office de contröle. Le eomite se compose du president
du syndieat et de six membres nommes par l'assemblee generale. Le
president ou le viee-president et le secretaire engagent la soeiete par leur
signature collective. Le seeretaire-eaissier peut etre pris en dehors du
comite. Les membres du syndieat sont sölidairement rcsponsables des
engagements de eelui-ei; ils'n'encourent aueune autre responsabilite. Tous
les differends entre le syndieat et ses membres seront soumis ä un
tribunal qui tranchera sans appel. La duree du tribunal se prolongera jus-
qu'ä la liquidation complete du differend. La revision des Statuts doit
ötre dbeidee ä la majoriti des deux tiers des membres presents ayant droit
de vote. La soeiete est dissoute par une decision vot6e par les deux tiers
de tous les merabres du syndieat, speeialement convoques ä eet effet. Si
daus une premiere assemblee les deux tiers des membres ne sont pas
presents, une seeonde assemble sera eonvoqu6e speeialement pour la question

"de la dissolution. Dans cette seeonde reunion, les'deux tiers des
membres presents seront competents- pour prononeer definitivement de la
dissolution. Apres paiement des dettes, l'aetif iventuel est riparti entre
les membres au prorata de leurs ehiffres d'affaires, suivant preavis du
eonriti et decision de l'assemblee ginerale. Pour autant qu<? les engagements

pris vis-ä-vis de la Societi suisse de surveillanee (S. S. S.) se
trouvent en contradiction avee les "dispositions des Statuts, ceux-ei sont
reputes modifies dans la mesure des engagements contractes. Le comite
est composi .eomme suit: President: Eugene Progin, feu Pierre, agrieul-
teur, de et ä Liehelles; viee-prisident: Ernest Joye, fils de Nieolas, agri-
culteur, de et ä Montagny-la-Ville; membres: Charles Renevey, fils de
Pierre, agriculteur, de et ä Montagny-la-Ville; Hilaire Chassot, fils de
Theophile, agrieulteur, de Prez, ä Chandon;' Philippe Pauchard, fils de
Fridolin, agrieulteur, de et ä Russy; Narcisse Pauchard, fils de Mareel,
agriculteur, de et ä Russy; Louis Miehel, fils de Thiodore, agrieulteur,
de et ä Leehelles; secritaire-caissier: Emile Marmy, fils d'Auguste,
agriculteur, d'Autavaux, ä Leehelles.

Solottmrn — Soleure — Soletta

Bureau BaLsthal
Wasserglasfabrikation. — 1917. 19. August. Inhaber der

Firma Erich Sehmidt in Oensingen ist Erich Sehmidt, Rudolfs, von
Steinbachverse bei Lüdenseheid (Westfalen), iir Oensingen.
Wasserglasfabrikation.

Bureau Dorneck
21. August. Unter der Firma Gewerbegenossenschaft Dörnach

besteht mit Sitz in Dornach eine Genossensehaft, welche bezweekt,
das materielle Wohl ihrer Mitglieder zu heben und zu fördern dureh den
Betrieb eines Handels mit Landesprodukten, landwirtschaftlichen
Maschinen und Geräten und durch die Besorgung von Speditionen und
Vermittlungen. Die Statuten sind den 19. August 1917 festgestellt worden.
Die Mitgliedschaft wird erworben dureh sehriftliche Anmeldung, Auf-
nahmebesehluss dureh die Generalversammlung und Unterzeichnung der
Statuten. Die Mitgliedschaft erlischt durch Austritt, weleher nur auf
Ende eines Geschäftsjahres naeh vorausgegangener sechsmonatiger
Kündigung zulässig ist und infolge Todes oder Ausschlusses dureh die
Generalversammlung. Die Beiträge der Genossenschafter werden dureh die
Generalversammlung bestimmt. Diese kann auch für Mitglieder, die naeh
der Gründung der Genossenschaft beitreten, .ein Eintrittsgeld festsetzen.
Mitglieder, die als Erben eines verstorbenen Genossenschafters eintreten,
sind vom Eintrittsgeld befreit." Ausgetretene Mitglieder haben gestützt
auf die Jahresbilanz ihren Anteil an einem allfälligen Defizit zu tragen;
vom Reinvermögen der Genossenschaft werden ihnen bis 75 % ihres
Anteils ausgewiesen, in keinem Falle aber mehr als die geleisteten Einzahlungen.

Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet nur das
Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftung der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Vom Reingewinn sollen 70 %' gleiehmässig an die Genossenschafter

verteilt und 30 % dem Reservefonds zugewiesen werden. Die
Generalversammlung kann jedoch über den Gewinn zu Geschäftszwecken
auch samthaft verfügen. Die Berechnung von Gewinn und Verlust erfolgt
gestützt auf eine gemäss den Vorschriften des Art. 656 des 0. R. aufgestellte

kaufmännische Bilanz. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, ein aus drei Mitgliedern bestehender Vorstand und
die Reehnungrevisoren. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Genossensehaft führen der Präsident, der Aktuar und der Verwalter durch
kollektive Zeichnung je zu zweien. Mitglieder des Vorstandes sind: Conrad

Albrecht, Mechaniker, von Müllheim (Kt. Thurgau), in Dornaeh,
Präsident; Wilhelm Höfflin, Handelsmann, von Niederdorf, in Aesch
(Baselland), Aktuar; Louis Henzi, Sekretär, von Seewen (Solothurn), in
Dornaeh, Verwalter. Geschäftslokal: In Dornachbrugg.

*1- -
'

Bureau Grenchen-Belilach
Meehan. Atelier. —• 20. August. Inhaber der Firma Herrn.

Rüfenacht in Grenehen ist Hermann Rüfenaeht, Christians sei., von Langnau

(Bern), in Grenehen. Mechan. Atelier.

Basel-Stadt — Bäle-Yille — Basilea-Cltta

Zigarrenharidlu mg und Agenturen. — 1917. 20. August.
Dia Firma Hermann -Kreis in Basel, Zigarrenhandlung en gros und Agenturen
(S. -H.A. B. Nr. 1 vom 4. Januar 1S83, Seite.S), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

21. August. Tu der Firma Kaisers Kaffeegeschäft, Gesellschaft mit
beschränkter Haftung in Viersen (Rheinland) (S. H. A. B. Nr. 286 vom 17.
November 1908, Seite T966) sind die Prokurauntersehriften von Eduard Derksen
und Karl Didden erloschen. Die Firma ernennt zu einem Direktor der Filiale
Basel Eduard Derksen, preussiseher Staatsangehöriger,. wohnhaft in Basel,
und erteilt demselben die .rechtsverbindliche Einzeluntersehrift für die Filiale
in Basel.,

22. August. Die Genossensehaft unter der Finna Krankenkasse der
Arbeiter der Firma De Bary & C° Genossenschaft in Basel hat in "der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 4. März 1916 ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Aenderung. der' im Sehweizcrisehen Handelsamtsblatte
Nr 25" vom '31. Januar 1916," Seite 151, publizierten Tatsachen getroffen.
Art 30: Klasse IV zahlt'einen Beitrag von 15 Rappen wöchentlich. Die" übrigem

Ac-nderungen' betreffen die im Schweizerischen Handelsamtsblatte
publizierten Tatsachen nicht. Aus' dem Vorstande der Genossensehaft ist der
-bisherige Präsident Johann Isch ausgeschieden; dessen Unterschrift ist somit er-
losehcn. Neu gewählt wurden: Als Präsident der bisherige Vizepräsident Fritz
Flüekiger, Posamenter,' von AusWil, in Birsfelden; neu. in den Vorstand und
zngleielr als'Vizepräsident: Ferdinand Rümmeli, Posamenter, von und in Basel;
beide Gewählten führen namens der Genossensehaft die rechtsverbindliche
Kollektivunterschrift unter sich oder jeder mit einem der übrigen
Zeichnungsberechtigten.

'
•• •

'

Scliaffliansen — Scliafflionsc — Sciaüiisa
1917. 22. August. In dem Gemeindeinstifut unter der Firma Spar- und

Leihkasse Hailau in Unterhallau (S. H. A. B. Nr. 28 vom 3. Februar 1917,
Seite -195) ist der Präsident der Direktion, Dr. Oswald Heer, Bezirksrichter,
zurückgetreten und daher dessen .Unterschrift erlosehen. Zum Mitglied imd
Präsidenten der Direktion wurde gewählt: Richard.Rahm, Gemeinderat und
Finanzreferent, von und in Unterhallau, weleher für das Institut einzeln die
rechtsverbindliche Unterschrift führt. •

Appenzell I.-Illi. — Appcnzcll-Rli. int. — Appcnzello int.
F e ine Handstickereien. — 1917. 22. August. Die Firma Joseph

Enzler, Fabrikation "feiner Handstickereien, in Appenzell (S. H. A. B. Nr. 260
vom 14. Oktober 1913, Seite 1838), ist infolge Entscheides des Bezirksgerichts
vom 18. August punkto Konkurses von Amtes wegen gestrichen worden.

Aargau — Argovic — Argovia
Bezirk Aarau

1917. 23. August. Unter der Firma Möbelfabrik Aarau A. G. hat sich mit
dem Sitze in Aarau eine Aktien gesellseh aft gegründet, weleke die
Mobelfabrikation bezweckt. Die Statuten sind am 26. Juli 1917 festgestellt
worden. Das Unternehmen ist zeitlich nicht beschränkt. Das Grundkapital
beträgt Fr. 65,000 (fünfundsechzigtausend Franken) und ist eingeteilt in 130 auf
den Namen lautende Aktien .von je Fr. 50Q. Die Bekanntmachungen erfolgen
im'Schweizerischen Handelsamtsblatt. Die Vertretung der Gesollschaft naeh
aussen üben die ordentlichen Mitglieder des Verwaltungsrates aus und-zwar
so, dass je zwei Mitglieder kollektiv die reehtsverbindliehe Unterschrift führen.
Präsident des Verwaltungsrates ist Karl Sehneider, Architekt, von Thalheim,
in Aarau; weitere Mitglieder des Vcrwaltungsrates sind: Emil Sehneider, Innen-
arbhitekt, von Thalheim, in Aarau', und Georg Sydler, "Kaufmann, von Mett-
menstetten, in Hansen, bei Brugg. "Das Geschäftslokal der Gesellschaft befindet

sich in Aarau, Obere Vorstadt Nr. 513.
' Bezirk Baden

Strohgefleeht- und ^laschinenfabrikation. — 23. Au-
gusr. Die Firma Argovia A. G. (Argovia S. A.) (Argovia Ltd.) in Mellingen
(S. H. A. B. 1917,' Seito 1171) erteilt Kollektivprokura an Erwin Walter, toeh-
nisehen Direktor, von Neuhausen, in Mellingen.

Bezirk Laufenburg
24. August. Kraftwerk Laufenburg, 'AktiengcsellsehaCL, in Laüfen-

burg (S. H. A. B. 1916, Seite 799). Die Generalversammlung vom 14. April
1917 hat festgestellt, dass das Aktienkapital durch Ausgabe von weiteren
zwei Millionen-fünfhunderttausend Franken (Fr. 2,500,000) von Franken
15,500,000 auf Fr. 18,000,000 erhöht worden ist. Dasselbe besteht
nunmehr aus 18,000 auf den Inhaber lautenden Vorzugsaktien und 18,000
auf den.Inhaber lautenden'Stammaktien von Fr. 500, die voll einbezahlt
sind.

Bezirk Zurzach
W e i n h a n d 1 u n g. — 22. August. Die Firma M. Bollag, Weinhaiid-

lüng. in Unterendingen (S. II. A. B. 1905, Seite 78), ist infolge Wegzuges des
Inhabers erloschen. •

Tessln — Tesslii — Ticino

Ufjicio di Bellinzona

Impresa di costruzioni. — 1917. 21 agosto. Proprietario della
ditta Soldini Stefano, in Bellinzona, e Stefano' Soldini, fu Giovanni, da Men-
drisio, in Bellinzona. Impresa di costruzioni.

Maccellcria. — 22 agosto. Proprietario della ditta Tonoli Mar-
cello, al Molinazzo d'Arbedo, e Tonoli Mareello, fu Carlo Giuseppe, di ed in
Arbedo. Maccelleria.

Ufficio di Lugano
Garage. — 16 agosto. La ditta «Ghiringhelli e Franehignoni», in Lu-

.gano, Garage centrale (F. u. s. di c. del 3 settembre 1913, n° 224, pag. 1596),
viene messa in liquidazione per decreto 13 agosto 1917 della pretura di Lu-
gano-Cittä. La liquidazione verrä fatta sotto la ragione soeiale Ghiringhelli
e Franehignoni in Liquidazione dai liquidatori Edoardo Franehignoni, di
Novara, domieiliato in Lugano, ed Enrieo Bernasconi, da ed in Lugano, che
firmeranno eollettivamcnte.'

Materie prime per medicinali. — 23 agosto. Titolare della
ditta Bullinger Riccardo, in Melide, e Riecardo Bullingcr, di Giorgio,'di Stuttgart,

in Melide. Compra-vendita di materie prime per medieinali.' ' >

Ufficio di Mendrisio
Hötel; eommissioni e rappresentanze. — 21 agosto. La

ditta Francesco Viganö Omini, conduttore dell' Hötel Suisse, Sehweizcrhof,
birraria Bar Svizzero e eambio valute in C h i a s s o (F. u. s. di e. del 2
settembre 1916, n° 206, pag. 1357), notifiea di aver aggiunto al suo gencre di
eommercio quanto segue: Commissioni e rappresentanze.

Waadt — Vaod — Vaud
Bureau d'Aigle

Pension. — 1917. 22 aoüt. Le ehef de la maison J. Lachapelle, ä Ley-
sln, est Julien-Pierre fils d'Antoine-Elie Laehapclle, d'origine framjaise, domicilii

ä Leysin. Exploitation de la pension «Les Aroles».



1380 — N° 199. 27. MIL.1917

Bureau de/Cully.
21 aoüt. Dans son assemblee du 11-aoüt 1917,1'Assoeiation des Vignerons

de Savuit, soeibtb coopbrätive ä Lutry (F. o. 's. du c.des 8 octobre 1906,
page 1634 et 1er dbeembre 1915, page 1608), a composb son comite de: Alfred
Dentan, de Lutry, president; Charles Chevalley, de Combremont-le-Petit, viee-
prbsident; Emile Dbtraz, de Lutry et Forel, seerbtaire-eaissier; tous vignerons,
k Savuit sur Lutry. •

'

Neuenbürg — Nenchälel — Nenchätel

Bureau de Neuchälel
1917. 9 aoüt. La soeibtb anonyme Ateliers de Mbcanique Vbga S.-A., au L a u-

d e r o n (F. o. s. du c. du 8 septembre 1916, n° 211, page 1383), a transfbrb son
siege ä Cortaillod. Sa raison est en eonsbquenee radiee.

Genf — Geneve — Ginem

Imprimerie-typographique. — 1917. 21 aoüt. La raison
J. Studer, imprimerie-typographique, k Geneve (F. o. s. du c. du 26 mars 1892,
page 303), est radiee cnsuite de remise .d'exploitation.

Imprimerie-typographique. — 21 aoüt. Jean Studer.et son
fils Henri Studer (ce dernier marib sous le rbgime de la communautb rbduite
aux acquets avec biens rbservbs, avec.Lea-Catherine nbe Isler), tousdeux du
Pctit-Saconnex, domicilibs ä Plainpalais, ont constitube ä Geneve, sous la raison

sociale J. Studer et fils, une soeibtb en nom collectif qui a'cömmencb le
1er juillet 1917. Exploitation d'une imprimerie-typographique. 3, Rond-Point de
Plainpalais.

21 aoüt. Aux termes d'acte regu par He Pierre Carteret, notaire, k Genbve,
le 15 aoüt 1917, il a btb constitub, sous la denomination de Soeibtb Immobilibre
«Mont Rose», une soeibtb par actions ayant son siege k M e y r i n.
Elle a pour objet l'achat, l'exploitation et la vente d'immeubles dans le canton
de Geneve. Sa durbe est indbterminbe. Le.capital social est fixb.ä la somme
de deux mille francs (fr. 2000), divisb en huit actions de deux cent cinquante
francs chacune au porteur. Lcs publications bmanant de la soeibtb auront lieu
par la voic de la «Feuille d'avis officielle du Canton de Genbve». La soeibtb
est administrbe par un .conseil .d'administration composb de 1 ä 3 membres,
blus pour une pbriode de trois annbes.' Elle est engagbe vis-ä-vis des tiers par
la signature de la majoritb des membres du conseil d'administration. Le
premier conseil est composb de Fblix Perelli, entrepreneur, de nationalitb ita-
lienne, demeurant k Genbve.

21 aoüt. Fabrique Genevoise de Crayons S. A., soeibtb anonyme btablie
aux Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 5 fevrier 1917, page 203). Le.conseil
d'administration a btb portd ä cinq membres par la nomination, comme admi-
nistrateurs, de Gustave Revcrdin, industriel, de Genbve, y domicilib, et de
Jean Buisson, nbgociant, de nationalitb frangaise, domicilib ä Geneve.

Tabac, cigares et cigarettes. — 21 aoüt. Michel Angel, de
nationalitb grecque, domicilib ä Zurich, et Raphael-Joseph Saltiel, de nationalitb

grccquc, domicilib ä Plainpalais, ont constitub k Genbve, sous la raison
sociale Angel et Saltiel, unc soeibtb - en nom collectif qui a commencb le
17 aoüt 1917. Commerce de tabacs, cigares et cigarettes en gros. 10, Rue des
Allemands.

Mobilier scolairc .et meubles hygibniques. —
22 aoüt. La maison J. Rappa, fabrique de mobilier scolaire et de meubles
hygibniques brevetbs, avec sous-titre: «Successeur de A. Mauchin»,1 ä, Geneve
(F. o. s. du c. du 10 mars 1908, page 400), confbre procuration ä Edmond
Tissot-Daguette, soit Tissot, de La Chaux-de-Fonds et du Locle (Neuchätel),
domicilib au Pctit-Lancy.

22 aoüt. Aux termes d'acte passb devant Mc Bernard dc Budb, notaire, k
Geneve, le 20 aoüt 1917, il a btb constitub, sous la dbnomination de Soeibtb
anonyme Immobilibre Le Chatelet, une soeibtb anonyme,-ayant pour objet
l'acquisition,' la location et la revente d'immeubles sis dans le Canton de
Geneve. Le siege de la soeibtb est fixe a Plai np al a is. Sa durbe est
indbterminbe. Le capital social est de dix mille francs (fr. 10,000), divisb en 10
actions de mille francs chacune. Les actions sont au porteur. Toutes les
publications bmanant de la soeibtb auront lieu par la voie de la'«Feuille d'avis
officielle du Canton de Geneve». La soeibtb est administrbe par un conseil
d'administration composb dc un a trois membres blus pour trois ans. La soeibtb
est valablcment engagbe par la signature de la majoritb des administrateurs
ou de l'nn d'eux spbcialement dblbgub. Le premier conseil est composb de un
administrateur en la pers'onne de Jean Bouchardy, nbgociant, de nationalitb
frangaise, demeurant k Plainpalais. Sibge social: 34bis, Rue de Carouge.
vtawMWMMMWWNf——iwinrttwuimw*owmMninaiBmiiwnin iriMMJWttwwwigMMWcgBT

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

ftomn Suisse de la proprifitd intellectuelle — Dfflcio svizzero della propriety inteilettnal«

Marken — Marques — March©

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

IVr. 40404. — 18. August 1917, 4.Uhr.

Gebrüder Kam'bly, Fabrikation,
Trubschachen (Schweiz).

BisUuite, Bretzeli, Äwiebacli, Waffeln, Konfiseriewairei],
Tee, Schokoladen, Makao.

3fr. 404.05. — 20. August 1917, 8 Uhr.

„Siak" Schuh-, Leder-, Gummischuhe Vertriebsgesellschaft m. b. H.,
Fabrikation und Handel,

Wien (Oesterreich).

Gummiwaren, nämlich Canevasschuhe mit Gummisohlen, Dichtungen, Gummi-;
absätze,

_
Gummiplatten, .Gummiriemen, .Gummischuhe, Gummischwämme,

Gummistiefel, sowie Gummifussbekleidungen überhaupt, Pneumatikreifen,
Schneeschuhe, Schneestiefel, Taucheranzüge, Taucherkappen, Turnschuhe,
Vollgummireifen, Wagenreifen, Wasserschläuche, Lederschuhe aller Art, Schuhe
mit Ledersohlen, Sohlenleder und fertige Sohlen aus Leder, Sohleneinlagen

und Schuheinlagen, Strupfen und Schuhlitzen, Schuhfutter.

jrr.'40406. — 20. August 1917, 8 Uhr. '

R.Kessler & Co., Handel,
Chiasso (Schweiz).

Brenninaterlalstrecltinittel.

ww LwJarin "
N° 40407. — 21' aoüt 1917, 8,h.

Ed. Hubert, fabrication et commerce,
Lausanne (Suisse).'

Appareils de chanffage an gaz, au charbon ou ä l'electrieit,
calorifferes, potagers, rbehaizds, auto-cuIseurs, ustenslles

de culslue, garde-mangers, glaeiüres, etc.

CORDON BLEU
»O 40408. — 22 aoüt 1917, 8 h.

Georges PeIlaton, commerce,
Geneve '(Suisse).

Onguent antirhumatismal.

40409. — 22 aoüt 1917, 8 h.

G. Laquai, fabrication et commerce,
Zurich (Suisse).

Appareils pour la cutssoii et pour le ehauffage.

Excelsior
N° 40410. — 22 'aoüt 1917, 8 h.

G. Laquai, fabrication et commerce,
Zurich (Suisse).

'

Appareils pour la cuissou et pour le cbaufFage.

Radical
1*0 40411. — 22 aoüt. 1917, 8 h.

Dr Robert 0 d i e r, fabrication,
Genbve (Suisse).

8pecialit6s m#dlcales.
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Nr. 40412. — 22. August 1917, 8 Uhr.

Andres & Kunz, Fabrikation,
• Suhr (Sehweiz). -

Gestrickte Kindcr-lnziigc.

(Uebertragung mit abgeänderter Warenangabe der Nr. 37159 von F. Andres
& Cie., Subr).

Ufr. 40413. — 22. August 1917, 8 Uhr.

E:Taeschner, Chemisch-Pharmaceutische Fcbrik,
Fabrikation und Handel,

Berlin (Deutschland).

Ein pharmazeutisches Präparat.

(Uebertragung von Nr. 36351 der Firma E. Taeschner Chemisch-Pharmaceu¬
tische Fabrik, Aktiengesellschaft, Berlin).

Bf0 40414. — 23 aoüt 1917, 8 h. ' •

L. S c h m i d, fabrication et commerce,
Lausanne (Suisse).

Installations de bureaux,tiches ponrcomptabilit6,meul»les-
classeurs, ineubles de bnreäu, accessoires, prospectus, im¬

primis, etc.

IDEA
CONCORDIA, CiSlnisclie Lebsss-Vsrslckumgs-Bssallseluüt zn Clin an Rtaein

Vermögenswerte Rechnungsabschluss für den Schluss des Geschäftsjahres 1916 Verbindliclikeiten

Mk.
24,000,000

3,048,080
126,641,492

21,264,247

15,477,482

379,271

3,443,214

2,249,044

979,617

8,108

6,153,823

203,644,383

Pf.

13
18

50

54

68

32

94

72

57

75

33

1) Einlageverpfliehtungen der Aktionäre auf den nicht
eingezahlten Betrag des Aktienkapitals (§§ 218 bis
221 H.-G.-B.).

2) Grundbesitz
3) Hypotheken.
4) Darlehen auf Wertpapiere.

5) Wertpapiere:
a. 'Mündelsichere Wertpapiere.Mk. 21,144,247. 50
b. Wertpapiere im Sinne des § 59,

ämli
2 — —

Ziffer 1, Satz 2, V. A. G., nämlich
Nach landesges. Vorschr. zur
Anlegung von Mündelgeld zugelassen,

a — — Pfandbriefe deutscher Hypotheken-
Akt.-Gesellschaften.

» 120,000. — c. Sonstige Wertpapiere.
6) Vorauszahlungen und Darlehen aufVersicherungsseheine.

'
7) Reiebsbankmässige Wechsel.

8) Guthaben:
Mk. 271,743. 88 a. Bei Bankhäusern.

2 107,527.80 b. Bei anderen Versicherungsunter¬
nehmungen.

9) Gestundete Beiträge.

10) Rückständige Zinsen und Mieten:
Mk. 272,782.92 a. Rückständige, fällige Hypothoken-

zinsen.

b. Stückzinsen:
Auf Hypotheken.

2 Darlehen an Stadtgemeinden etc.
2 mündelsichere Wertpapiere.
2 Vorauszahlungen u. Darlehen a.

Versicherungsscheine (Polieen).
2 — '— c. Rückständige Mieten.

11) Ausstände bei den Vertretern (Generalagenten bezw.
i Agenten):

Mk.' 979,617. 72 a. Aus dem Geschäftsjahre.
2 — '— b Aus früheren'Jahren.

12) Barer Kassenbestand. •

13) Geschäftseinrichtung und Drucksachen.
14) Darlehen zur Hinterlage an versicherte Beamte.

15) Sonstige Vermögenswerte:
.Mk. .5,103,640.— a. Darlehen gegen Schuldverschreib.

juristischer Personen.
b. Guthaben an Behörden u. dgl. m.
c. Deckungskapital f. i. Rüekdeckung

übernommene Versicherungen.
16) Verlust (B. 20)

2 1,362 976.98
2 77,324.79
2 136,095.25
2 399,865. —

2 158,820.86
» 891,362.89

3)

Mk. 3,000,000. —

Mk. 125,080,025. 78

2 1,640,947.60

.4)

3,434,648. 53
4,70S,158. 97

208,020 70

Mk. 5,759,628.68

5)

6)
7)

141,103. 05
1,198. 98

38,111.18

Aktienkapital
Gesetzhehc Kapitalrücklage (§-37 V. A. G., § 262 H,
G. B. u. § 37 der Satzung):
a. Bestand am Schlüsse des Vor-

• .jahres
b. Zuwachs im Geschäftsjahre
Deekungskapital für:
a. Kapitalversieherungen auf den

Todesfall
b. Kapitalversicherungen auf den

Todes- und Invaliditätsfall
• c. Kapitalversicherungen auf den

Lebensfall
d. Rentenversicherungen
e. Kleine Lebensversicherungen.
Beitragsüberträge für:
a. Kapitalversicherungenauf den

Todesfall
b. Kapitalversicherungen auf den

Todes- und Invaliditätsfall
c. Rentenversicherungen *

d. Kleine Lebensversicherungen

Rücklage für schwebende Versicherungsfälle:-
a. Bei der Deekungskapitalrüek-

lage aufbewahrt Mk. 1,042,723.63
b. Sonstige Bestandteile _2 — —
Gewinnrüeklagen der mit Gewinnanteil Versicherten
Sonstige Rücklagen, und zwar:
a. Unerhobene Rüekkaufspreise
b. Deekungskapital f. erloschene,

wiederaufnahmefähige -.

Versieherungen '.

c. Rüeklage für etwaige Verluste
.und Bedürfnisse

d. Rücklage für Kriegsschäden
e. Sicherheitsrücklage für

Versicherungen mit Vorbehalt der
Ermässigung d. Versicherungssumme

'

f. Erganzungsiüeklage für
Versieherungen mit Vorbehalt der
Ermässigung d. Versicherungssumme

g. Rüeklagef.Grundstüeksehäden
h. Steuerrücklage f. Erneuerungsscheine

i. Sicherheitsrücklage für
Vermögensverwaltung

Mk. 61,680.42

2 35,166.90

1,678,741.14
•1,415,278.46

43,065. 59

8,973.20
284,029. 09

15,000. -
301,305.35

9'

10)

Guthaben anderer Versieherungsunternehmungen
In bar hinterlegte Sicherheiten •

•

Sonstige Verbindlichkeiten, und zwar:

11)

a. Guthaben Dritter
b. Guthaben der Sparkasse
c. Nichterhobene Gewinnanteile

d. Aktionäre a. früheren Jahren
d. Nichterhobene Anteile aus den

Kinder-Versorgungskassen
e. Vorausgezahlte Zinsen und

Mieten \
f. Ueber das Versicherungsjahr

hinaus gezahlte Reitragsteile
g. Guthaben der Pensions-,

Witwen- und Waisenkasse .der
Beamten

h. Darlehen gegen Hinterlage
i. Deekungskapital für in

Rüekdeckung übernommene
Versicherungen

Gewinn

Mk. 1,149,091.69
'2 1,395,997.84

2 5,604. —

2 448.47

2 40,960.67

2 80,230.02

> 12,477.81
2 3,250,100. —

891,362.89

Mk.
30,000,000

3,000,000

135,071,801

5,940,041

1,042,723
13,861,238

3,843,240

69,333
64,685

6,826,273
3,925,045

203,644,383

Pf.

58

89

63
27

15

09
74

39
59

33
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Actlf

„LE PHENIX'', Compagnie Fran^aise d'Assurances sur la Vie, ä PARIS
Rue Lafayette 33

Balance generale des Ecritures (Bilan) au 31 decembre 1916 passu
Fr.

2,800,000
80,099,119

9,351,258
7,612,400
7,552,391

131,430,481
16,231,246
57,303,524
17,288,678
26,655,680
33,315.078
13,571,235
1,076,708

27,203,631
3,306,137

43,934

585,449
94,669

1,979,903

837,546

18,666
308,978

24,575,485
4,056,776

433,500
2,418,680

• 2,160

Ct.

26
60

08

28
21
81
96
35
76
69

61
04

15

66
40
24
18
18
44
30

470,153,320 20

Engagements des actionnaires.
Immeubles.
Fonds d'Etat frangais (Rentes 3 % et 5 %).
Bons'de'la Defense nationale 5 %. '

Emprunts des dfepartements, 'communes, cbambres de
commerce.de France et. d'Algferie.

Valeurs francaises jouissant d'une garantie de TEtat.'
Yaleurs frangaises diverses.

' Fonds d'Etats Strangers.
Yaleurs Strangles diverses.
Valeurs dfeposfees pour cautionnements k l'etranger.
Placements hypothecates.
Avahces sur polices d'assurances de l'entreprise.
Valeur des usufruits.
Valeur des nues-proprietfes.
Reserves mathfematiques des rfeassurances cfedfees ä des

entreprises enregistrfees aprfes la publication de l'arrfetfe
ministferiel du 29 juillet 1907. '. • • *

Rfeserves mathfematiques des rfeassurances cfedfees ä l'lns-
titut National Italien.

Sommes dues par les rfeassureurs pour:
Sinistres k rfegler.
Assurances et arrferages echus et non rfeglfes.

fr. 2,165,407. 70 Sinistres de guerre des assurances diverses.
» 185,504. 55 Part incombant aux rfeassureurskdeduire.

fr. 980,046.— Sinistres'de guerre des assuranees completes.
» 142,500. — Part ineombant aux reassureurs ä dfeduire.

Sinistres dus sur eotisations de guerre.
Solde des comptes ouverts chez divers banquiers.
Primes feehues et non reeouvrfees.
Interfets et loyers echus et non recouvrfes.
Espfeces en caisse.
Solde des agences. (B. 49)
Effets k recevoir.

Capital social
Reserve sociale ou statutaire
Rfeserve de prevoyance •

Rfeserve immobil)'fere '

Rfeserve des valeurs mobiliferes
Amortissement de la baisse des valeurs mobilieres
Fonds de guerre:

Dotations de la eompagnie fr. 2,262,926.28
Participations dfeposfees par les assurfes » 735,406.41
Benefices des exercices 1914-1915-1916 des

assurances completes ." ». 906,471.25
Rfeserves supplfetnentaires aux rfeserves mathfematiques des

rentes viagferes .•
Rfeserve de garantie prescrite par l'article 5 § 3 de la loi

du 17 mars 1905
Rfeserves mathfematiques:

Pour risques en cours (rfeassurances
non dfeduites) fr. 408,311,275.—

Des- reassurances cfedfees avant .la
publication de L'arrfetfe ministferiel
du 29 juillet 1907:
a) ä des entreprises enregistrfees » 6,817,985 —
b) k des entreprises non enregistr. » 3,628,213. —

Pour risques en cours sous dfeduction
des rfeassurances cfedfees. avant la
publication de l'arrfetfe ministferiel
du 29 juillet 1907

Rfeserves mathfematiques pour risques immediatement
exigibles: i

a) Sinistres k rfegler ."

b) Assurances feehues et non reglees........
c) Arrferages fechus et non rfeglfes

Provision pour sinistres non dfeelarfes (Assurances diverses)
Provision pour perte pouvant rfesulter du non-paiement

des primes feehues et non recouvrfees
Surprimes versfess pour risque de guerre
Cotisations versees pour risque de guerre •

Lovers recus d'avanee '.

Bfenefices revenant aux assures participants pour l'excreiee
eourant. '

Bfenfefices reVenant'aux assurfes. participants pour les exereices
precedents '

Dividende du aux actionnaires pour 1'annfee 1916 (net
d'impöts)

Banque Nationale Suisse •

Divers
Solde erfediteuf du eornpte de profits ct pertes

Fr.
4,000,000
4,160,000

' 8,500,000
13,659,087
4,800,000
6,264,201

3,904,803

745,442

1,606,158

397,865,077

5,311,565
5,098,875
1,529,692

450,000

3,500,000
3,227,789

42,515
580,024

136,420

435,974

1,200,000
1,193,246
1,844,538

97,906

470,153,320

Les mandalaires generaux pour la Suisse:
P. Koenig & Grimmer.

liiilliei Teil - Partie ooi

Fourniture et commerce des fruits
(Decision du Departement suissc de l'ecouomic publique du 18 aoüt 1917.)

Article premier. Les .fruits de tous genres de la produetipn indigene
de 1917 nc peuvent-fitre achetfes des produeteurs, en vue.dc'la revente,
que par les personnes ou.maisons eoneessiönnfees par la division del'agri-
culture du Departement suisse de l'fecono'mie publique.

Jusqu'ä nouvel avis, l'autorisation n'est pas nfecessaire dans les cas
suivants: a) Pour les aehats de fruits de toute nature destinfes aux be-
soins du menage; bVpour les aehats de fruits ä baics ct ä noyaux en vue
de la eonsommation immfediate ou de la prfeparation de conserves, mais
non cn vue. de la fabrication de boissons alcooliques; c) pour les aehats
de fruits effectues par les organisations officielles de secours et par les

^associations- de consommateurs .s'oeeupant rfeguliferement du eommeree
des fruits, ä condition que les fruits soient fournis directement aux con-
sommaLeurs pour les besoins du mfenage;.d) pour les aehats cffectufes par
les fabriques de conserves, les entreprises de sfeehage ct les cidreries, ä.
condition qu'elles transforment les fruits dans leur propre exploitation.

Les exceptions dfesignfees sous lettres e et d ne coneernent que les
fruits qui sout amenfes par ehars aux entreprises dont il.s'agit de la
commune dans laquelle ellcs sont exploitces ou des communes limitrophes.

Les: organisations indiqufecs sons lettre e peuvent effeetuer librement
des aebats aupres des membres qui leur sont affilifes avant le 15 sep-
tembre.1917, meme lorsque ces derniers n'habitent pas la commune au
sifege de ees organisations ou les communes limitrophes. ^ MiSwl

Art. 2. Lesliioix ct chätaignes sont assimilfees aux autres fruits.j*3 ^
Toulefois l'aehat de noix n'est permis qu'en vertu d'une autorisation,

memes dans les eas prevus par les lettres b—d de l'article ,1er. •

La division de l'agrieulture est autorisfee ä restreinde ou ä fetendre
les exceptions prfevues par les lettres b ä d; en partieulier, eile peut
limiter ou interdire l'aehat pour certaines personnes ou maisons.

Art. 3.' Les autorisations prfevues ä l'artiele 1er sont dfelivrees par
la division de l'agrieqlture, selon les besoins. Elles peuvent etre limitfees
h ecrtaincs regions ct etre retirfees en tout temps. Les autorisations
peuvent aussi-fetre subordonnfees ä.eertaines conditions.

La division de l'agrieulture peut dfelfeguer aux offices'centraux la
compfetence de dfelivrer et ie'retirer les autorisations (art. 6, lettre a) dans
•les limites de leur ehamp d'aetion respeetif.

Art. 4. II est dfelivrfe des autorisations.pour grossistes (cartes de gros- •

sistes) et des autorisations 'pour; dfetaillants (eartes de dfetaillants). Les
cartes sont fetablies au 'nom de. personnes .ou de maisons dfeterminees.-,

La carte de .grossistes conffere ä son titulaire le droit d'exereer le
commerce des fruits conformfement ä la prfesente dfeeision et aux dispositions

prises en vertu de eette dfeeision par la division de l'agrieulture et
par les organisations qu'elle autorise.

oliülle - Pällß DOD DttlG
La earte de dfetaillants eonffere ä son titulaire le droit d'aeheter chez

le produeleur -des fruits de table et des .fruits k cuire, ainsi que des
fruits destinfes au sfeehage ou k la prfeparation de conserves, ä condition
qu'ils .'soient livrfes directement au eonsommateur pour les besoins du

•mferiage'; eile ne eonffere pas le droit d'aeheter des fruits k cidre. Les
titulaires de cartcs de dfetaillants ne peuvent aeheter des fruits par wagön
eomplet et par demi-wagon que par 1 intermfediaire des offiees centraux.
Iis peuvent Iivrer ' au'mcm'e aeheteür, "par ^envois' de colis, lOOO^kg. de
fruits au maximum..,

La carte de' grossiste implique sans autre tous les droits que eonffere
la earte de dfetaillants.

Art. 5. Les demandes de eartes.de grossistes et de dfetaillants seront
adressfecs jusqu'au 10 septembre 1917 aux offiees centraux compfetents.
Ceux des requferants qui nc sont pas eneore cn rapport avec les offiees
eentraux joindront ä leur demande des indications sur les opferations aux-
quelles ils se sont livrfes jusqu'iei ainsi qu'urie dfeelaration offieielle attestant

qu'auparavant dfejä ils ont exerefe rfeguliferement le commerce des
fruits.

Art. 6. Dans la regle, la earte de grossistes ne sera dfelivrfee:
a) Qu'aux associations' de produeteurs et. marchands de fruits (offiees
centraux), qui ont eontraete des obligations en vue du ravitaillement du
pays en fruits; b) qu'aux personnes et maisons qui sont affilifecs aux
associations dfesignfees sous lettre a et qui, auparavant dejä, ont pratiqufe
rfeguliferement lc eommeree, et s'engagcnt ä eontribuer au ravitaillement
du pays en fruits; c) qu'aux associations de eonsommateurs qui, auparavant

dfejä, ont pratiqufe rfeguliferement le eommeree des fruits.
Art. 7. La carte de dfetaillants n'est dfelivrfee dans la regle qu'aux

personnes et maisons qui jusqu'iei ont pratiqufe rfeguliferement le
commerce des fruits.

Art. 8. Les personnes et maisons qui aebfetent des fruits en vertu
' d'une autorisation sont tenues de conformer leurs opferations aux

prescriptions fedietfees par la division de l'agrieulture, par la commission fe-
dferale du ravitaillement cn fruits ou ä celles fedietfees, avee l'approba-
tion de la division de l'agrieulture, par les offiees centraux dfesignfes ä
l'artiele 6, lettre a.

_

'

Les titulaires de cartes de grossistes doivent remplir en partieulier
les engagements suivants: a) Effeetuer les aehats et les ventes aux prix-
et conditions fixfees; b) mettre ä premifere requisition ä la disposition des
offiees centraux les fruits achetfes en vue de.la revente. La constitution
de stoeks peut etre autorisfee ou meme preserite par les offiees centraux.
Les titulaires de cartes de dfetaillants doivent remplir en partieulier les
engagements suivants: a) Effeetuer les aebats et les ventes aux prix et
conditions fixfees; b) mettre ä la disposition des offiees centraux eompfe-
tents toutes les provisions de fruits excedant les quantitfes nfecessaires
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pour lavente de detail..Des stocks importants ne peuvent etre .consti-
tues qu'avec l'autorisation des offices centraux.

La division de l'agriculture fixera les engagements que les offices
centraux devront remplir en ..vue du ravitaillement du pays.

Art. 9. Les offices centraux peuvent, d'entente avecTa division de
l'agriculture, astreindre les prcducteurs de fruits, notamment ceux qui
transforment les fruits, ä fournir des pommes, des poires et des prunes
en vue de la consommation immediate ou'pour faire des conserves.

Art. 10. La division de l'agriculture est autorisSe ä restreindre, J'em-_
ploi'de fruits pour la'fabrication de boissons alcooliques ou ä'soumettre
celle-ci ä des conditions speciales. ' Elle peut notamment astreindre ceux
qui exploitent des cidreries ä fournir et ä tranformer certaines qualitSs de
fruits.

Art. 11; A moins qu'il ne s'agisse d'achatsen vue de la propre
consommation, seuls les'offices centraux et les organes designes par, eux ont
le droit d'acheter chez l'agriculteur des cerises en maceration et de l'eau
de cerises. La'mise en maceration-de prunes dans le büt de fabriquer .de
l'eau de vie est interdite: 1 1

Dans les cas urgents,. les offices centraux peuvent autoriser des
exceptions; le produit sera alors mis ä la disposition des offices centraux
conapetents.

Art. 12. Les fabriques de conserves, les entreprises de sechage et les
cidreries indiqueront aux offices centraux les quantity de pommes, et de
poires qui pourraient encore leur ötre n6cessaires,' outre.celles acqüises
par chars, conform6mentä l'article 1er, lettre d, ci-dessus: Dans la rögle,
la quantity manquante sera fournie par.les offices,centraux. La division
de" l'agriculture peut autoriser des exceptions ou conferer aux.offices
centraux la competence d'autoriser des exceptions.

Art. 13. Les fabriques de conserves sont soumises, en ce qui concerne -

la transformation de fruits et-les prix de ventq de leurs produits, aux
prescriptions qu'edictera la division des marchandises du Departement
suisse de.l'Gconomie publique.

Art. 14. Est nul tout'contrat relatif ä l'achat de fruits de n'importe
quelle espece conclu par des personnes ou maisons qui; aux termes des
presentes prescriptions ou de dispositions particulräres de la1 division de
l'agriculture, ri'y, sont pas autorisöes, ou. tout contrat qui serait contraire
aux prescriptions ddicräes en vertu de" la präsente decision, notamment
ä Celles concernant les prix maxima (article 5 de l'arrärä du Conseil
federal, du 6 octobre 1916).

Art. 15. Les contraventions aux dispositions de la'präsente decision
ou aux prescriptions'ddictees en vertu de cette decision par les autoriräs

et offices compdtents seront punies conformement aux articles 7. et 8 de
Tarräte du Conseil f6d6ral da 6 octobre 1916 coacernant le ravitaillement

du pays en ..fruits. *

'Art. 16. La presente decision entre en vigueur le 25 aoüt 1917. Est
abrogee"des cette date lä decision du .11 juin 1917 relative ä la fourni-
ture et au commerce des-fruits. ' •

*

Poststückverkehr mit der asiatischen Türkei. Einer Mitteilung der
ottomanischen PostverwaJtiing zufolge ist der gesamte Poätstückverkehr - mit der
asiatischen Türkei, mit Ausnahme des Vilajets Smyrna und der. zugehörigen
Gebiete, eingestellt. '

Schweizerische
Ausweise vom

Nationalbanfe — Banqne Nationale, Suisse
3. August — Situations hebdomadaires du 23 aoüt

Aktiva
Letzter Auwels

Dtrniere situation
Metallbestand-. Fr- Fr-
' Gold 343,351,777.03

Silber ' 54,306,285.'—
397,658,062. 03

Darlehens-Kassascheine 7,666,600. —
Portefeuille ' 182,699,222.15
Lombard 38,586,9S8. 31
"Wertschriften ". 7,789,781.30
Korrespondenten 36,704,301.76
Sonstige Aktiva.... 34,356,637.47

705,461,593.02

+ 190,291.94
— 3l;126; —
— 52,614,795.—
+ 5,127,916.60

— 2,731,693.95
+ 13,564,862.74

^Encaisst mitallique
Or
Argent

Billets de Ii Caisse de Frets

Portefeuille
Lombard
Litres
Correspondants
Autres actifs

Passiva
27,940,858. 48 '

508,000,080. —
137,286,227. 09
32,234,427. 45

Eigene Gelder
Notenumlauf'
Giro- u. Depotrechnnngen
Sonstige Passiva ; •

706,461,593. 02

Diskontosatz 4 l/s °/o, gültig seit 1. Januar
,1915.

Lombardzinsfuss 5 %> gültig seit 1. Januar'
1915.'

Lombardsatz für Vorschüsse auf Goldbarren
und fremde Goldmünzen aufgehoben am
3. August 1914.

— Fonds propres
— 7,010,215. — Billets en circulation
— 39,976,511.87 Virements et de ddpots
.+ 10,492,184.20 Autres passifs

Taux d'eseompte 4'/s °/°i valable depuis le
'lci'janvier 1915.

Taux pour avances 5 °/e, valable depuis le
lor janvier'1915. - - -

Taux pour avancc3 sur lingots et monnaies
d'or 5trang6res supprimd le 3 aoüt 1914.

Annoneen-Regie:
PUBMCITAS A.«. Anzeigen - Annonces - Annunzi Rdgie des annonces:

PUBLICHTAS S.A.

M k M
vfck M

Errichtet 1853
Cölnische

Lebens -Versicherungs-
Gesellschaft, Göln a. Rh.

Für die Schweiz konzessioniert seit 1886.

Gesamtvermögen 1915: 248 Millionen Fr.
Sofortige Auszahlung der vollen

Versicherungssumme auch im Kriegssterbefaile.
Keine NachschusspflichtI Keine Umlage!

'Die Gewinnanteile der Versicherten
werden trotz des Krieges in der gleichen

'Höhe wie im Frieden gewährt.

Auskunft durch: General-Vertreter Emil Rüegg, Zürich,
'. ' Walchestr. 21. Tel. 5865. 1828.
VerwaltunflsWureau Luzern, Centralstr. 40. Tel. 2133.

I,. GeneralvcrtretenRoh. Aescklimnnn, Bern, Bollwerk2.Tel. 2398.

OeMcbes Mar—RetiinuM
Ueber den Nachlass des am 29. Juli abhin verstorbenen

Herrn Albrecht Nussbaum, Christians sei., von Bolligen, geb.
1890, gew. Buchdrucker und Kollektivgesellschafter der Firma
Robichon & Nussbaum, Buchdruckerei, in Bern, ist die
Durchführung eines öffentlichen Inventars bewilligt worden. ~

Gemäss Art." 582 Z. G. ;B. und § 12 des Dekretes vom
18. Dezember 1911 betreffend die Errichtung öffentlicher In-
venlare werden hiermit die Gläubiger aufgefordert, ihre
Ansprüche bis und mit dem 8. Oktober nächsthin beim Regieruhgs-
statthalteramt II von.Bern schriftlich anzumelden.'

Nichtanmeldung von Forderungen oder Bürgschaften hat
für die' betreffenden Gläubiger den Verlust ihrer Rechte zur
Folge. (Art.'590 Z. G. B.)

Allfällige Ansprüche an den Erblasser als gewesenen
Kollektivgesellschaiter. der Firma Robichon & Nussbaum sind
ausdrücklich als solche zu bezeichnen und ebenfalls geltend
zu machen.

'
;

'

Gleichzeitig werden auch die Schuldner des Erblassers
aufgefordert, ihre Schulden innert der nämlichen Frist bei
dem mit. der Aufnahme. des Inventars beauftragten Notar
Otto Gerber, Marktgasse 61, in Bern, schriftlich anzumelden.

Berii, den 22." August -1917. " 2099.
Ini Auftrage des Massaverwalters:

O. Gerber.
Gut eingeführte Firma, Fabrikation hygienischer

Produkte, Spezialität, sucht stillen

Teilhaber
Einlage nach Uebereinkunft

Offerten unter Chiffre H. A. B. 2026 an Publlcltas
A.-G., Bera.

Sintisfik
über Umsatz, Unkosten etc. mit
unbeschränkter A usdehnungsfähigkeil ohne
Mehrarbeit durch die Buchhaltung.
Erste Referenzen. :: Verlangen Sie
kostenlose Vorschläge. 1980:

jRüegg-Tlaegeli & Cie,}

Mf. „Vertikal"; Zürieh

OMldies Inventar—Mnunssruf
DurchVerfügung des Bezirksgerichtspräsidiums von Schwyz

.ist die Errichtung des öffentlichen Inventars über den Nachlass
des verstorbenen Herrn alt Kantonsrat Josef Fässler, Unterl-
berg, bewilligt worden. i

Gemäss Art. 582 Z. G. B. werden -. hiermit die Gläubiger
und Bürgschaftsgläubiger des' Erblassers aufgefordert, ihre
Ansprüche bis 24. September 1917 beim Notariat Schwyz
schriftlich anzumelden. Nichtanmeldung von Forderungsoder

Bürgschaftsansprachen hat/für die be treffenden Gläubiger
den Verlust ihrer Rechte zur Folge. (Art. 590 Z. G. B.)

Gleichzeitig werden auch die Schuldner des Erblassers
aufgefordert, ihre" Schulden innert der nämlichen Frist dem
unterzeichneten Notar schriftlich anzumelden. •

Schwyz, den.23. August 1917. (3751 Lz) 2096.

Iber Beauftragte:
Alb. Reichlin, Notar.

elektrischer Haschinen, Motoren,
Transformatoren, Ventilatoren und Apparate!

.Besteingeriehtete Werkstätte.' — Grosses Lager. 448
Prompte und billige Bedienung. — Garantie. (980 Z

Elektro-Itöechan. Reparaturwerkstätte

l&MFkliartig & MiltpoM
Hardtnrmstr. 121

lörich 5
Telephon

Geschäft: Selnau 667
PrWat: Hottingen 1894-

Telegr.« Adresse
Elektromechan.'

BAHTQUE
A. MARTIN & Cie

Socicti anonyme
Bd G.-Favon, 13, GENfiVE

Maison fondöe en 1870,-
La plus andeute maison
suisse trallant la branche

des '

VALIIIS A LOTS

ACHAT ET VENTE
aux mcilleiu'es conditions.
Nc traitcz anenne aüairc
sans nous avoir interrogös.
Hernandez au plus vite
'hos prospectus

Variös et intercssants. Nous
y ajontcrons, gratuitcmcnt,
le dernier numiöro paru de la

publiant les listes des ti-
rages et des renscignements

' financiers, line cote des
Valours lots, des annonces
de loteries suisses, etc., etc.

Calendrier des Valeurs
it lots, a 1 fr. '

2090,

Sie haben.

Anleikens - Fnblikationsn.
Kommanditär- ABeteilignngsgssnchi,

wie überhaupt
alii Aizsigen Inanzieller Natnr;

•ferner
Stsllsn-AngshotB nod -Gesnchi

' für Bsnk»Personal,
Bsamte von ininstr. Unternshmnnjin,

kanfffiännisches Personal

'und dergl. in das

Scbufelz. HanäelsamtsUIatt
aufgeben.

Annoncen-Regie
PUBLICITAS Ä. G.
Schweiz. Annoncen-Exped.
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In jeder Buchhandlung erhältlieh:

in Bund, Kantonen und Gemeinden

VonProfessor Dr. HansKarl Seitz. 285Seiten. Preis Fr. 8

In der vorliegenden Arbeit hat es der Verfasser
übernommen, dasWesen der sehweizerisehen Anleihepolitik in Bund,
Kantonen und Gemeinden, ihre typischen und charakteristischen

Grundmerkmale, ihre Lebens- und Entwieklungsbedin-
gungen auf Grund eines weitsehiehtigen und erschöpfenden,
alle Verhältnisse und Zeiträume berücksichtigenden Akten-
und Tabellenwerkes zu ergründen und festzustellen.

Die Emission und Emissionsbediagungen, die Konversions-
nnd Tilgungspolitik und der Anleihemarkt hat,- unter Zuhilfenahme

aller zu Gebote stehenden Mittel der wissenschaftlichen
Teehnik und Methode,' eine gründliehe und-allseitige Bearbeitung

erfahren, die neue Gesichtspunkte und Wege aufdeekt
und Verirrungen und Fehltritte, in klarer Weise; zur
Anschauung bringt.

vcr|ag Qre[[ Füssli, Zürich.

AVlf
Les livrets dölivrös par la Banque Populaire Suisse, ä

Lausanne, N° 11194, au nom de Madame Amdlle-C6clle Meylan-
Audemars et N° 11320, au nom de Monsieur Edmcnd-Henrl
Meylan, horloger, les deux au Brassus, ainsi que le livret
de soci6taire N° 71369, dilivrö par le möme Etablissement,
au nom de Monsieur Auguste Valloton, comptable, ä Cully, sont
EgarEs. Le ou les porteurs actuels de ces livrets sont invitEs
ä les prEsenter dans les 6 mols ä partir d'aujourd'hui ä la
Banque Populaire Suisse, ä Lausanne. PassE ce delai, les
dits livrets seront annulEs et il en sera dElivrE des duplicata.

Lausanne, le 20 aoüt 1917.

(32937 L) 20731
Banque Populaire Suisse

LA DIRECTION.

Semaine salsse

summte Mimt siim
Adx pteins de touies uiim

Ln promlöro Semalno sulssc aura lieu 'du 27 octobro au i no-
vombre proebalns.

Pendant la duree de la Semaine suisse lea efforts eommuns des

produeteurs et des dEtaillnnts tendront ä eneourager; par tous les

moyens appropriEs, loyaux et serupuleux, la vonto dos praduits
d'orifllno ou de labrlcatlon sulsso, toutefois sans tendanee hostile ä'

l'Egard des-artieles qui viennent'de l'dtranger. Par une propagande
et une rEelame dignes et bien comprises, ils renseigneront les aehe-
teurs et les cngageront il donncr la prEferenee aux produits
indigenes. A la rEalisation et au sueees de la Semaine suisse eollabo-
reront, outre les organisations Industrielles, professlonncllos, com-
merelnlcs (association de detaillants, soeiEtE de eonsommation, ete.)
et agrlceles, In SoeiEtE suisse d'utllltö publlquo dos temmes, In
FEdErntlon sulsso des temmos eatholiques, la LIguo sociale des

neliotours, la FEdErntlon sul=s# des soeiEtEs do iemmcs, la Nouvello
SoeiEtE nclvEtlque, 1'AssocIation de la presse suisse, ctc.

Invitation est Inllo ft tous les produetours et fabrlcants de
marehnndlsos so raltuehant ft l'indmstrie, aux mEticrs,
mix industi-ics extractives de la. Suisse et
an commerce do velller ft co quo, pendant In premlEre
Semalno sulsso, lo plus grand nombre possible de magaslns de la
Suisse entldro solcnt pourvus do • mnrchandlscs sulsses, et ä ee

que du'27 oetobre au 4 novembre, lorsque la masse des aeheteurs
voudra s'orienter sur toutes les ressourees de l'industrie suisse, il
se trouve dans tous les magasins un assortment eomplet. d'artieles
de'vente et de rEelame. (1S247 L) 20721

RENSEIGNEMENTS
nupiEs du seerEtarlat eentral de la Somnine' suisse, ft Soleuro.

La Camltö de direction da ln Semaine snlsse.

LA MARINE
(The IItrine Insurance Co. Ld., Ltidres)

Societe tan ki risp ds transporl

Capital social: un million Liv. St. dont 600,000 Liv. St. vcrsEcs

Fonds de reserve au 31 dccembre 1916: Liv. St. 525,000
Fonds en caissc au 31 dßceiibre 1916: Liv. St.. 2,364,000

Agenees en Suisse
Agences generates :

Zurich : MM. Rattiel et Kreits, Vogelsangstrasse 25.
Lausanne: .M. Emile Gafner, Avenue Tissot 2.
Chaux-de-Fonds: MM. Besse et Cle, Rue LEopold-Robert 88.

Agences s •

Bäle: M. A. Im Obersteg, Centraibahnplatz 9.

Genfeve: MM. Desarzens & Albert, Rue du Rhöne 2.
Saint-Gill: M. P. Blrenstlhl, Unterer Graben 1.
Slon: M. Albert Raulet. (2378 N) 20911

Neuchätel, le 22 aoüt 1917.

Le mandataire general de la compagnie:
Carl OTT, avocat.

Schweiz. HnÄsynip!, Basel

Gestützt auf die Vollmachten der Generalversammlung vom 6. Dezember
1916 hat der'Verwaltungsrat auf Grund der Sitzung vom 31. Juli 1917

die «eitere Aussähe von Anteilscheinen Q Fr. 100.-
solange Bedarf, beschlossen.

Die Eingänge dienen als direkte Betriebsmittel des Syndikates und; sind
infolge Ausdehnung der Geschäftsgebiete, wie: Erweiterung der Zentrale Basel
uad die Eröffnung der

Filiale Zürich
nötig geworden.

Industrielle, Kaufleute und Gewerbetreibende werden auf
die. durch unser Syndikat gebotenen Vorteile aufmerksam gemacht.

Bie per 31. Juli 1917 abgeschlossene Zwischenbilanz steht
ernsten Interessenten zur Verfügung.

Wir verweisen betreffend Aufnahme auf die Statuten, § 8:
•'„Genossenschafter können werden: Natürliche oder juristische Personen,-deren

Beitritt im Interesse der Genossensehaft wünsehbar ist Für natürliche Personen
ist erforderlieh, dass sie Sehweizerbürger sind; für jnristisehe Personen, dass sie
ihren Sitz in' der Sehweiz haben."

Prospekte, Organisationspläne sowie nähere Auskünfte erteilt das Sekretariat
unserer Genossenschaft. (4815 Q) 2098.

Für den Verwaltungsrat,
Der. Präsident:
J. C. Klaus.

Basel, im August 1917.

MiBtische HeilplieüM, ftttzta
• • / «

*

Generalversammlung
Montag, den 10. September 1917, nachmittags 3 Uhr, im Hotel Marsöl in Chur

Traktanden:
1. Abnahme der Jahresrechnung pro 1916 sowie der Geschäfts- und Revisorenberichte.
2. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
3. Herabsetzung des Aktienkapitals (Aktiennominalbetrag), Neuausgabe von Aktien.
4. Wahl der Kontrollstelle. 2086,'

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung liegen vom 26. August bis 9. September auf dem
Bureau der Gesellschaft in Rhäzüns zur Einsicht der Hen en .Aktionäre auf. Daselbst können
innert gleicher Zeit die Eintrittskarten gegen Vorweisung der Aktien in Empfang genommen
werden.

Rbäzüns, den 23. August 1917.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Süss.

Soclete Immobiliöre de Montjouz
(Societe Anonyme)

Messieurs les actionnäires sont convoquds en

assemble f*£ii£rale extraordinaire
pour le lundl 10 septembre 1917, ä 2 h. apres-midi, au siege social, Rue du Commerce
N° 9, Genive, Bureaux de M. Fatlo, rögisseur.

ORDREDU JOÜR:
Approbation d'un emprant destinö au remboursement du pret hypothecaire.

(21619 X) 2095! Ke,conseil fl'administration.

flypothekaitak in Wiotcriir
mit Filiale in Zurich

Aktienkapital Fr. 15,000,000. Reserven Fr. 2,450,000

Gegen Bareinzahlung und in Konversion
von gekündeten oder kündbaren Titeln geben wir

bis auf weiteres aus:

4141« Obligationen
3—S Jahre fest, nachher halbjährlich kündbar.

Bei Konversionen tritt der erhöhte Zins schon mit
dem Tage der .Umwandlung in Kraft.

Winterthur, den 6. Dezember 1916.

(4976 Z) "1941 I>ie Direktion.

tamrat
s'interesserait

finaneiörement dans maison
d'exportatlon et de commission

offrant sErieuses garan-
•ties et oü il pourrait trouver
un emploi. 20971

Faire offres Ecrites sous
X. 25667 L. Publicitas S. A.,
Lausanne.

ggT .Buchführung
Ordne zuverlässig, raseh, diskret

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und Bilanzen, Büeherexper-
tisen, Einführungder amerik.
Buchführung,• naeh praktischem System,
mit Geheimbuch. Prima Referenzen.

Komme aneh nach, auswärts.
IL Frisch, Nene Beekenhofstr. 15,

3: Zürich VL (153 Z,
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